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Verordnungen und Bekanntmachungen.

Oppeln, den 17. Februar 1888.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Herr Ober-Präsident der Provinz dem Vorstande des 

Münner-Turn-Vereins zu Ratibor unterm 13. d. Mts. die Erlaubniß ertheilt hat, im Monat Mai dieses Jahres zum Besten des 
Baues einer Turnhalle daselbst eine öffentliche Verloosung verschiedener Gegenstände zu veranstalten und hierzu 12000 Loose 
ä 50 Pfennige innerhalb des Regierungs-Bezirks Oppeln auszugeben. Der^iegierungs-Präsident.

Oppeln, den 17. Februar 1888.
Der Herr Ober-Präsident der Provinz hat dein Vorstande des Vereins zur Waisenpfleg» in Benthen die Genehmigung 

ertheilt, zum Besten des Waisenhauses „Kaiser Wilhelmstift" zu Beuthen eine einmalige Sammlung milder Beiträge in Form 
einer Hauskollekte bei den bemittelteren Haushaltungen der Kreiie Beurhen und Tarnowitz im Monat Juli d. Js., der Kreise 
Kattowitz und Zabrze im Monat August d. Js. und des Kreises Gleiwitz im Monat September d. Js. zu veranstalten.

Die von dem Vorstande mit der Sammlung zu beauftragenden Personen haben sich durch Vorzeigung der Ober- 
Prasidial-Verfügung vom 13. Februar d. Js. — O. P. 1077 IV. — oder einer beglaubigten Abschrift derselben zu legitimtren. 

 Dieses wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. Der Negierungs-Präsidents
Oppeln, den 17. Februar 1888.

Der Herr Ober-Präsident der Provinz hat dem Vorstande des Vereins für die Erziehung und den Unterricht schwach
sinniger Kinder aus dem Regierungsbezirke Oppeln zu Leschnitz die Genehmigung ertheilt, zum Besten dieses Vereins im Laufe 
des Jahres 1888 eine einmalige Sammlung milder Beitrüge in Form einer Hauskollekte bei den bemittelteren Haushaltungen 
des Regierungsbezirks Oppeln und zwar im Monat Mai in den Kreisen Oppeln und Groß Strehlitz, im Monat Juni in den 
Kreisen Kosel, Ratibor und Rybnik, im Monat Juli in den Kreisen Gleiwitz, Kattowitz und Zabrze, im Monat August in den 
Kreisen Beuthen und Pleß, im Monat September in den Kreisen Falkenberg, ® rott fan und Neisse, im Atonal Oktober in den 
Kreisen Leobschütz und Neustadt und im Monat November in den Kreisen Kreuzburg, Lublinitz, Rosenberg und Tarnowitz zu 
veranstalten.

Die von dem Vorstande mit der Sammlung zu beauftragenden Personen haben sich durch Vorzeigung der Ober- 
Präsidial-Verfügung vom 13. Februar d. Js O. P. 1077 I. oder einer beglaubigten Abschrift derselben zu legittmiren. 

Dieses wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.  Der Regierungs-Präsident.
Oppeln, den 13. Februar 1888.

Der Vorstand der Knappschafts-Berufs-Genossenschaft in Berlin hat eine Broschüre, betitelt
„die erste Hilfe bei plötzlichen Unglücksfällen" 

herausgegeben, deren Ankauf meinerseits empfohlen wird.
Dieselbe ist durch die Berliner Buchdruckerei Aktiengesellschaft in Berlin S. W. Anhaltstraße 11 zum Preise von 

60 Pfennige, bei Entnahme von mindestens 10 Exemplaren zum Preise von 55 Pfennigen pro Stück zu beziehen.
____________________________ _______________ Der Regierungs-Präsident.________________

Kattowitz den 16. Februar 1888.
Die Herren Guts- und Gemeinde-Vorsteher des Kreises weise ich im Auftrage der Königlichen Regierung hierdurch 

«n, die Listen der in das schulpflichtige Alter tretenden Kinder zu Anfang jeden Jahres aufzunehmen und der Ortsschulbehörde 
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rechtzeitig mitzutheilen und bei Veränderung des Wohnortes Seitens der Familien in Gemeinschaft mit dem Schulvorstande dafür 
zu sorgen, daß die Schulkinder spätesten« 8 Tage nach dein Anzuge der Eltern in die Schule ausgenommen werden.

Die Herren Vorsteher der Polizei-Verwaltungen des Kreises ersuche ich ergebenst, sich die Erledigung der ©dmfcfi» 
sentenltsten streng nach den ergangenen Bestimmungen angelegen sein zu lassen.

Kattowitz, den 20. Februar 1888.
Unter Hinweis auf meine Kreisblatt-Versügung vom 18. August v. Zs. — Nr. 34 Seite 166 — werden die 

Magistrate, Gut«- und Gemeinde-Vorstände des Kreise« hierdurch veranlaßt, mir bis znm 5. Wär; d. Is.
1. die Klassensteuer-Zu- und Abgangslisten sowie die Liste der zu den Klassensteuerstufen 1. und 2. durch Zugangs

stellung neu veranlagten, in keine Rolle aufgenommenen Personen für das II. Halbjahr des laufenden Etatsjahres;
2. dir Nachweisung etwaiger unbeitreiblicher Frlastcnstcnetreste;
und 3 das Verzeichnis der ungeachtet der angewendeten Zwangsmaßregeln in dem II. Halbjahr des laufenden 

Etatsjahres rückständig gebliebenen Kewerbesteuerbeitrüge in je doppelter Ausfertigung mit den zugehörigen und ordnungsmäßig 
gehefteten Belägen gauz bestimmt einzureichen.

Die Guts- und Gemeinde Vorstände haben auch dafür Sorge zu tragen, daß die sämmtlichen durch An- und Ab
meldung von Gewerben mit dem 1. April d. Zs. eintretenden Veränderungen spätesteus bis 8. März d. Zs. zu meiner Kennt- 
niß gelangen.________________________________________________________

~ Kattowitz den 18. Februar 1888Í .
Unter Bezugnahme auf die Vorschriften der Feuerlöschordnung für das platte Land der Provinz Schlesien vom 

26. März 1887, die bei Bränden zu tragenden Abzeichen betreffend, sowie auf meine Ausführungsbestimmungen vom 17. Mat 1887 
(Kreisblalt Nr. 21 de 1887), theile ich hierdurch ergebenst mit, daß mir die Firma Peucker zu Grünberg in Schlesien Stoff
proben für Armbinden und Schärpen nebst Preisangabe übersandt hat, und daß dieselben in dem Büreau des Kreissekretair« 
besichtigt werden können.

Bekanntmachung.

Zn Folge Inkrafttretens des Gesetzes, betreffend Aenderungen der Wehrpflicht vom 11. Februar 1888 wird Nach
stehendes bekannt gemacht:

Sämmtliche im Jahre 1850 oder später geborenen Personen, Offiziere, Sanitäts-Offiziere und obere Militair- 
beamten, Unteroffiziere, Mannschaften und untere Milttairbeanrten, soweit dieselben nicht als ganzinvalide entlassen sind, 
welche nach abgeleistcter gesetzlicher Dienstpflicht, im stehenden Heere und der Landwehr (Flotte und Seewehr) bezw. als ge
übte Ersatz-Reservisten nach Ablauf der ErsatzReserve-Pflicht bereits zum Landsturm übergetreten sind, haben sich biö zum 
13. März 1888 schriftlich oder mündlich unter Borlage ihrer Militairpapierc, soweit diese noch vorhanden sind, zu melden 
und zwar die Offiziere pp. bei dem Bezirks-Kommando in Beuthen OS., die Unteroffiziere, Mannschaften und unteren 
Militairbeamten bei dem zuständigen Bezirksseldwebel in Tarnowitz resp. auf den Melde-Büreaus in Kattowitz oder 
Beuthen OS., je nachdem die betreffenden Personen in dem Kreise Tarnowitz, Kattowitz oder Beuthen aufhaltsam sind.

Für die zur Anmeldung verpflichteten Personen, ivelche sich außerhalb Deutschlands beziv. auf Seereisen be
finden, wird die vorstehend festgesetzte Meldefrist bis znm 30. September 1888 beziv. wenn dieselben vor diesem 
Zeitpunkt nach Deutschland zurückkehren ober bet einem Seemanns-Amte des Inlandes abgemustert werden, bis 
14 Tage nach erfolgter Rückkehr bezw. Abinusterung verlängert.

Die Unterlassung der vorgeschriebenen Meldung wird nach § 67 des Reichs-Mtlitair-Äesetzes mit Haft resp. 
Geldbuße und eventl. Zurückversetzung in einen jüngeren Jahrgang bestraft.

Zur Vermeidung von Verzögerungen in der Abfertigung derjenigen Mannschaften, welche sich persönlich bei den 
Bezirksfeldwebeln anmelden, empfiehlt es sich, die bezüglichen Anmeldungen möglichst bald zu erstatten.

Mit Vorstehendem wird gleichzeitig bekannt gemacht:
a. Die am 11. Februar 1888 bereits dem Landsturm angehörenden Personen treten, soweit sie vor dem Jahre 1850 

geboren sind, zum Landsturm 2. Aufgebots, soweit sie int Jahre 1850 und später geboren sind und nicht im 
stehenden Heere und der Landwehr (Flotte und Secwchr) oder als übungspflichtige Ersatz-Reservisten gedient haben, 
zum Landsturm 1. Aufgebots über.

b. Angehörige der bisherigen Ersatz-Reserve II. Klasse werden Angehörige des Landsturms 1. Aufgebots.
c. Auf Landsturmpflichtige finden bereits im Frieden nachstehende Bestimmungen Anwendung:

aa. Landsturmpflichtige, welche durch Konsulats-Atteste nachweisen, daß sie in einem außereuropäischen Lande eine 
ihren Unterhalt sichernde Stellung als Kaufmann, Gewerbetreibender rc. erworben haben, können für die Dauer 
ihres Aufenthalts außerhalb Europas von der Befolgung des Aufrufs entbunden werden.

Bezügliche Gesuche sind an den Civil-Vorsitzenden derjenigen Ersatz-Commission zu richten, in deren Be
zirk die Gesuchsteller nach abgeleisteter Dienstpflicht im Heere oder in der Flotte zum Landsturm entlassen bezw. 
von vornherein (bisher der Ersatz-Reserve II. Klasse) dem Landsturm überwiesen sind.

bb. Der Uebertritt aus dem Landsturm 1. Aufgebots in den des zweiten Aufgebots erfolgt mit dem 31. März 
desjenigen Kalenderjahres, in welchem das 39. Lebensjahr vollendet wird. Die Landsturmpflicht im 2. Auf
gebot erlischt mit dem vollendeten 45. Lebensjahre, ohne daß es dazu einer besonderen Verfügung bedarf.
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i. Lsgehärige btr bisherigen Ersatz-Neserve 1. Klasse sind nunmehr Angehörige der 
gegenwärtigen Seewehr angehörigen Mannschaften, welche derselben von Hause aus 
wiesen sind, werden nunmehr Angehörige der Marine-Ersatz-Reseroe.

Die Mannschaften der Ersatz-Neserve und Marine Ersatz-Neserve gehören zum 
tri Folge hiervon veränderte Militairpapiere.
Beuthen OS., den 16. Februar 1888.

Ersatz-Neserve. Diejenigen der 
durch die Ersatzbehörden über«

Beurlaubtenstande und erhalten

Bezirks-Kommando.

Die Magistrate, Guts- und Gemeinde Verstände des Kreises ersuche bezw. veranlasse ich, die vorstehende SBefannt« 
machung in geneigter Weise noch besonders zur öffentlichen Kenntniß zu bringen._____________________________________

Kattowitz den 15. Februar 1888. '
Der als Schöffe wievergemählte Stellenbesitzer Josef Wollny zu Zalenze ist verpflichtet worden.

Kattowitz, den 18. Februar 1888.
Der frühere Kaufmann Albert Przyrembel zu Antonienhütte ist als Amtsdiener für die Amtsbezirke Antonienhütte, 

Kochlowitz und Neudorf vereidet worden.
Kattowitz, den 22. Februar 1888.

Verwarnt: der Arbeiter Theodor Gotsmann aus Laurahütte vom Amtsvorstand daselbst ad V. 2773, 
Der Königl. Landrath Holtz.

Anzeiger.

Steckbrief.
Die nachbenannten Rekruten:

1. Bernatzki Josef, Johann, geboren den 3. September 1867 zu Ober-Heyduck Kreis Beuthen O.S-, Walz
werkarbeiter aus Ober-Heyduck Kreis Beuthen OS., 1,70,5 m. groß, ausgehoben für das Grenavier-Regm. Nr. 11, 

2. Lott alias Cott Joles, Konrad, geboren den 27. November 1867 zu Köntgshütte Kreis Beuthen OS., 
Former aus Königshütte Kreis Bcuihen OS., 1,68,5 m. groß, ausgehoben für das Jnfanterie-Regm. Nr. 132, 

3 Knapek Robert, Jacob, geboren am 2 April 1865 zu Brzezinka Kreis Kattowitz, Schlosser aus Katha- 
rinahütte bei Sielce in Russisch-Polen, 1,63 m. groß, ausgehoben für das Infanterie-Regiment Nr. 22,

4. Wrobel Franz, Hyrominus geboren am 27. September 1865 zu Kattowitz Kreis Kattowitz, Dreher aus 
Poremba in Russisch-Polen, 1,60,5 m. groß, ausgehoben für das Infanterie-Regiment Nr. 23,

haben bei der Rckruten-Gestellung am 1. und 3. November 1887 in Beuthen OS. gefehlt, und sind bis jetzt nicht zur Ein
stellung bei ihren Truppentheilen gelangt.

Alle Königlichen pp. Behörden werben ergebenst ersucht, nach den Vorgenannten Ermittelungen anstellen, dieselben im 
Betretungsfalle verhaften und unverzüglich der nächsten Militairbehörde zuführen zu wollen.

Beuthen OS., den 14. Februar 1888.
Königliches Landwehr-Bezirks-Kommando. 

Ermittelungs-Gesuch
Der Arbeiter Vincent Janko aus Zawodzie, geboren am 3. April 1859 zu Ober-Heyduk, katholisch, hat nachdem er 

am 13. April 1887 aus dem Arbei'shanse Tost entlassen worden war, sich bald darauf von hier entfernt, seine Fainilie in 
hilfsbedürftiger Lage zurückgelassen und treibt sich im Oberschlesischen Industrie-Bezirk umher.

Die Polizei-Behörden werden ergebenst ersucht, den p. Janko zu ermitteln und mittelst Zwangspasses hierher weisen 
zu wollen.

Zawodzie bei Kattowitz, den 17. Februar 1888, Der Amts-Vorsteher. Ollendorff.
Die Herren Aktionaire unserer Gesellschast werden hiermit zu der

auf den 5. März d. I., Nachm. 4 Uhr in Beuthen OS. Hotel Skroch 

ordentlichen Heneral-Arsamrnluug

ergebenst eingeladen.
Tagesordnung:

5. Vorlegung der Bilance, Gewinn- und Verlust Rechnung pro 1887, sowie des Berichtes über den Vermögens
zustand und die Verhältnisse der Gesellschast.

6. Feststellung und Beschlußfassung über die Bilance, sowie über die Höhe des Kundengewinnes und Ertheilung 
der Decharge.

7. Wahl der Revisoren.
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Die Herren Aktionaire, welche an der General Versammlung Theil nehmen wollen, haben ihre Aktien bis spätesten» 
ten 29. er. Abends 6 Uhr auf dem Bureau der Gesellschaft zu Antonienhütte zu deponiren, oder zur General-Versammlung 
mitzubringen. (§ 28 der Statuten.)

Der Aufsichtsrath des Consum-Vereins Antoirierrhütte, Aktien-Gesellschaft.

Gefunden.
Eine Taschenuhr nebst Kette.
Eigenthumsanspüche sind binnen 3 Monaten hier geltend 

zu machen.
Nosdzin, den 18. Februar 1888.

____ Der Amtsvorsteher.____________
Die zum Bau von 13 steinernen Wärter-Wohnhäusern 

erforderlichen Arbeiten und zwar:
a. die Erd-, Maurer- und Staackerarbeiten,

die Zimmerarbeiten,
die Schmiede-, Tischler-, Schlosser-, Glaser« und An
streicherarbeilen, 
Dachdecker- und Klcmpnerarbeiten, 
Ofenarbeiten,

b.
c.

d.
e.

sollen vergeben werden.
Die Vertragsbedingungen werden gegen kostenfreie Ein-- 

sendung von 0,60 Mark in Baar bezüglich jeder der unter 
a bis e bezeichneten Arbeiten verabfolgt

Angebote sind uns kostenfrei, versiegelt und mit der Auf
schrift : „Maurerarbeiten pp. zum Bau von Wärterwohnhüusern" 
versehen bis zu dem aus Montag, den 5. März d. Js., Vor
mittags 11 Uhr in unseren Geschäftsräumen festgesetzten E» 
öffnungstermine zuzustellen.

Kattowitz, den 6. Februar 1888.
Königl. Cisenbahn-Betriebs-Amt.
Von dem OrtschaftSverzeichniß für die Provinz Schlesien 

wird seitens der Kaiserlichen Ober-Postdirektion in Opveln eine 
neue Ausgabe veranstaltet werden, welche auch an Behörden 
und Privatpersonen gegen Erstattung des Selbstkostenpreises 
abgelassen werden soll. Letzterer wird voraussichtlich den Be
trag von 2 Mark für das Exemplar nicht, oder doch nicht 
erheblich, übersteigen.

Envaige Bestellungen werden bei dein hiesigen Postamt 
bis zum 10. März entgegen genommen.

Kommenden Wochenmarkt, Donnerstag, de» 1. März 
d. I, halte ich am Fleischmarkte Hierselbst diverse

Flkischcrlilötze uni Wiegebrcttcr 

von Weißbuche bei soliden Preisen zum Verkauf.
Ludwig Czech, Stellmachermeister 

aus Kieferstädtel.

NT Jedes Loos gewinnt sicher! ,
Mit Alle, höchster Bewilligung im ganzen Deutschen 

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete
Ktadt Mcliiand-Koose

Haupttreffer: 50000, 30 000 Fr. rc. rc. zusammen 
13000 Geldgewinne i. Gesammtbetrage v. 182500 Fr.

Ziehung am 16. Män*z 1888=
Monats-Einzahlung auf ein ganzes Original-Loos

2 Mark.
Versandt nur gegen vorherige Einsendung des Be

trages. Zu beziehen durch die Agentur:
J. Möbuss, Freiburg i. B.

Gkschäsls-Lröffiumg.

Die permanente Ausstellung von
Kügelrr «. DiMmos 

empfiehlt ein großes Lager der renommirtesten SBeriöner, 
Leipziger, dresdener, Löbauer und Lieg- 
Blitzer Pianofortefabrikate zri den billigsten Fabrikpreisen 
unter fünfjähriger Garantie.

K r e u z f e i t i g e Pianinos, 
ganz in Metall gebaut, von 450 Mark an. 

Theilzah lungen werden gern bewilligt.
Gebrauchte Instrumente in Zahlung genommen. "Mi

F, Gross, Justrumeuienbauer. 

Vertreter der Firmen in Kattowitz O/S., Friedrichstraße 11.

SSN N«t.kSM«W»,

K attoAvitz,

*

Der Kalkverkauf

an unseren Oesen hat begonnen und offeriren wir besten Kalk 
zu Wau- und Mngungszweckm.

Gefällige Aufträge bitten mir unserem Vertreter, Herrn 
Kaufmann j. Nieradzik in Nikolai möglichst rechtzeitig 
zu ertheilcn, welcher auch jede weitere gewünschte Auskunft 
gern sogleich ertheilen wird.

Wokrau bei Nikolai, im Februar 1888.
Die von MimM'sche Klllkofeu-Uertvaltnng.

Magazin

für Haus- und Mcheugeräthe 
en-gr-os & en-detail- <e

Ei

WM- Holtze-Strasze Nr. 26 "WM 
ist die II. Etage enthaltend eine Wohnung von 5 Zimmern, 
Küche und Nebengelast bei Mitbenutzung der Waschküche und 
des Wäschebodens zu vermiethen und Anfang April 1888 zu 
beziehen. Näheres ist in der I. Etage zu erfahren.

Für bi« Rebccklion: Der Landrath Druck von L. Nsumnan, fiaNott*


